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Berufsbild Holzkaufmann / Holzkauffrau 
Als Holzkaufmann / -frau verfügen Sie über ein breites Wissen über Holz 
und Holzprodukte. Sie zeichnen sich durch fundierte kaufmännische 
Kenntnisse aus und bringen praktische Berufserfahrung mit. Holzkauf-
leute arbeiten im Rundholz-, Schnittholz-, Furnier- oder Holzwerkstoff-
handel. Ihre Fachkompetenz befähigt Sie, in der gesamten Wald- und 
Holzwirtschaft eine leitende Position im kaufmännischen Bereich 
einzunehmen. 

Berufsbild Produktionsleiter / in Holzindustrie
Mit der Fachrichtung Produktionsleiter / in Holzindustrie kennen  
Sie die Holzverarbeitung aus dem FF. Sie bringen praktische Berufs- 
erfahrung mit und zeichnen sich durch fundierte Kenntnisse in der 
Produktionstechnik und der Weiterverarbeitung von Massivholz aus. 
Produktionsleiter / innen Holzindustrie arbeiten im Säge- oder Hobel- 
werk oder in einem anderen Weiterverarbeitungsbetrieb. Ihre Fach-
kompetenz befähigt Sie, als Bindeglied zur Geschäftsleitung eine leitende 
Position in der Produktion einzunehmen.

Lehrgangsablauf
Der Lehrgang ist modular in drei Teile gegliedert und bereitet Sie auf die  
eidgenössisch anerkannte Berufsprüfung vor. Die ersten zwei Module 
besuchen die Lehrgangsteilnehmenden beider Fachrichtungen gemein- 
sam. Im dritten und abschliessenden Vertiefungsmodul widmen Sie sich 
Ihrem spezifischen Fachgebiet. Die Ausbildung umfasst 12 Wochen in der 
Fachrichtung Holzkaufmann / -frau bzw. 14 Wochen für Produktions- 
leiter / in Holzindustrie. Die Teilprüfungen der Berufsprüfung erfolgen 
jeweils einige Wochen nach dem Modulende.

Holzfachleute mit eidg. Fachausweis

Dieser berufsbegleitende Lehrgang richtet sich an Berufs-
leute aus der Holzwirtschaft, die sich gezielt im Bereich 
Holzhandel oder in der Produktionsleitung weiterentwi-
ckeln wollen. Je nach Vorbildung und Interesse wählen Sie 
zwischen den zwei Fachrichtungen Holzkaufmann / Holz-
kauffrau und Produktionsleiter / in Holzindustrie. 

Mit dem Bildungsan-
gebot der Höheren 
Fachschule Holz Biel 
erweitern Personen 
aus der Holzwirt-
schaft das berufliche 
Wissen und Können 
und sie legen ein 
stabiles Fundament 
für die Karriere. 
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Module

Grundmodul 1 Holzfachkunde, 140 Lektionen
 – Holzbiologie, Holzgeografie 
 – Holzeigenschaften, Verwendung 
 – Holzarten 
 – Rundholz 
 – Schnittholz
 – Holztrocknung 
 – Hobelwaren 
 – Weiterverarbeitete Massivholzprodukte und Holzwerkstoffe 

Grundmodul 2 Betriebswirtschaftslehre, 160 Lektionen
 – Betriebliches Rechnungswesen, Kalkulation
 – Betriebsorganisation
 – Personalführung
 – Korrespondenz, Protokollführung, schriftl. Präsentation
 – Volks- und Holzwirtschaftslehre

Vertiefungsmodul Holzkaufmann / Holzkauffrau, 150 Lektionen
 – Marketing 
 – Recht
 – Holzwerkstoffe, Halbfabrikate
 – Furniere

Vertiefungsmodul Produktionsleiter / in Holzindustrie, 
230 Lektionen

 – Sägewerkstechnik
 – Werkzeugkunde
 – Maschinen- und Steuerungstechnik
 – Sägewerkskalkulation
 – Grundlagen Marketing und Recht
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Organisatorisches

Beginn und Dauer 
Der Lehrgang startet alle zwei Jahre im November und dauert insge-
samt 1 ½ Jahre. Die Unterrichtsdaten der jeweiligen Module sind auf 
unserer Webseite verfügbar.

Aufnahmebedingungen
Als Zulassung werden eine Berufslehre und eine mindestens einjährige 
Tätigkeit in einer Firma mit Bezug zur Wald- und Holzwirtschaft vor- 
ausgesetzt. Die detaillierten Zulassungsbedingungen finden Sie auf 
unserer Webseite.

Gebühren
–  Grundmodule 1 und 2 je CHF 3550.– 
–  Vertiefungsmodul Holzkaufmann / -frau CHF 3900.–  
–  Vertiefungsmodul Produktionsleiter / in Holzindustrie CHF 4550.–
In der Gebühr ist das Materialgeld für Schulungsunterlagen, Kopien und
Pläne enthalten. Für Fachbücher können zusätzliche Kosten entstehen.

Seit Januar 2018 unterstützt der Bund finanziell Bildungsangebote, die 
auf eine eidgenössische Prüfung vorbereiten. Beim Lehrgang Holzfach-
leute mit eidg. Fachausweis beträgt die Beteiligung 50 Prozent der 
Gebühr. Die Rückerstattung erfolgt durch die Lehrgangsteilnehmenden 
mit einem Antrag beim Bund. Weitere Informationen: 
www.sbfi.admin.ch/bundesbeitraege

Anmeldung und weitere Informationen
Ergänzende Informationen zu diesem Lehrgang und die Online-Anmel-
dung finden Sie auf unerer Webseite . 

Eidgenössische Berufsprüfung
Für die Zulassung zur dreiteiligen Berufsprüfung gilt das offizielle  
Prüfungsreglement. Die Prüfungsgebühr beträgt CHF 3000.–.  
Weitere Informationen: Sekretariat Prüfungskommission für Holzfach-
leute, Telefon 061 713 08 15, E-Mail sekretariat-reimer@bluewin.ch. 

In der Fachrichtung Holzkaufmann / -frau wird an der eidgenössischen 
Berufsprüfung auch eine Fremdsprache (Englisch, Französisch oder Ita-
lienisch) getestet. Die Vorbereitung auf die Prüfung der Fremdsprache 
ist kein Bestandteil des Lehrgangs. 
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Regelmässig finden Informationsanlässe statt, an denen wir das 
Bildungsangebot vorstellen. Oder wir beantworten Ihnen an einem 
Beratungsgespräch Ihre Fragen. Die Daten der Anlässe finden  
Sie unter ahb.bfh.ch/infotag-holz und für ein Beratungsgespräch melden 
Sie sich bei der Lehrgangsleitung.

Lehrgangsleitung
Christoph Lüthi
Telefon +41 32 344 03 54
E-Mail christoph.luethi@bfh.ch

Rechtlicher Hinweis:
Die vorliegende Broschüre dient der allgemeinen Orientierung. Im Zweifelsfall ist 
der Wortlaut der gesetzlichen Bestimmungen und Reglemente massgebend. Überdies 
bleiben Änderungen vorbehalten.

März 2019

Bildnachweis: Berner Fachhochschule BFH



Höhere Fachschule Holz Biel
Solothurnstrasse 102
Postfach 6096
CH-2500 Biel 6

Telefon +41 32 344 02 80

hfholzbiel.ahb@bfh.ch
www.ahb.bfh.ch/holzfachleute

facebook.com/bernerfachhochschule.ahb
youtube.com/bernerfachhochschule


